
Informationen zur Erstellung des Projektantrags in den IT-Berufen und zum 
AbschlussPrüfungOnlineSystem (CIC-APrOS) 
 
 
 
Allgemeine Hinweise zum Projektantrag 
 
 
Den Prüferinnen und Prüfern der Industrie- und Handelskammer (IHK) Darmstadt für die 
IT-Berufe liegt viel daran, möglichst schnell zu entscheiden, ob ein Projekt den Prüfungsan-
forderungen entspricht, und Projektanträge möglichst früh zu genehmigen. Eine schnelle 
Entscheidung im ersten Durchgang der Beurteilung ist auch in Ihrem Interesse. Lesen Sie 
daher für die Definition Ihres Projektes bitte unbedingt die Hinweise auf unserer Web-Seite im 
Dokument Nummer 22579 und den dort verlinkten Seiten. Geben Sie hierzu einfach die 
Dokumentennummer in das Feld „Suche“ auf der Web-Seite der IHK Darmstadt ein. Beachten 
Sie insbesondere die Anforderungen der Bewertungsmatrix für die Projektdokumentation. Die 
Prüfer sind bei der späteren Bewertung Ihrer Projektdokumentation an die jeweilige Matrix 
gebunden. In Ihrem Antrag sollte erkennbar sein, dass Sie die technischen und 
betriebswirtschaftlichen Prüfpunkte mit Ihrem Projekt abdecken können. Die Matrizen aller 
IT-Berufe und Vertiefungen finden Sie über das Dokument Nummer 22732.  
 
Alle an der Prüfung beteiligten Personen sind seitens der IHK Darmstadt in eine strenge 
Geheimhaltung eingebunden. Projekte, die im Ganzen oder in Teilen derart geheim sind, dass 
diese Geheimhaltungsverpflichtung nicht ausreicht, sind als Abschlussprojekt nicht geeignet. 
 
Seien Sie sich bei der Formulierung Ihres Antrags immer darüber bewusst, dass die Prüfer/-
innen Ihre Ausbildungsstätte und Ihr Arbeitsgebiet nicht kennen. Formulieren Sie die Texte so, 
dass die Prüfer/-innen klar erkennen können, was das Ziel/der Nutzen Ihres Projektes ist, wie 
sich das Projektumfeld gestaltet und welche Tätigkeiten Sie im Rahmen Ihres Projektes 
ausführen werden. Bitte verwenden Sie keine internen Abkürzungen, ohne diese einzuführen 
und zu erklären. Den Projektverlauf stellen Sie im Feld „Projektphasen mit Zeitplanung“ noch 
einmal mit den dafür geplanten Stunden dar. Beachten Sie hierbei unbedingt die für die 
Durchführung und Dokumentation zulässige Gesamtstundenzahl für Ihren Ausbildungsberuf 
und geben Sie dabei unbedingt auch Mengen an, wenn ihr Projekt Arbeiten an mehreren 
(gleichartigen) Geräten umfasst. 
 
Beachten Sie bitte auch, dass Sie im Rahmen Ihres Projektes ein Dokument 
„Kundendokumentation“ erstellen müssen, das für den Auftraggeber oder Kunden bestimmt ist. 
Was für ein Dokument das sein kann, liegt an der Art Ihres Projektes. Es kann zum Beispiel 
eine Darstellung der Ergebnisse für den Auftraggeber oder eine Bedienungsanleitung für die 
Nutzer sein. Führen Sie dieses Dokument unbedingt im Feld „Dokumentation zur Projektarbeit“ 
zusätzlich zum Projektbericht für den Prüfungsausschuss auf und fügen es beim Einreichen 
Ihrer Dokumentation als Anhang bei. Anträge, in denen keine „Kundendokumentation“ 
aufgeführt ist, werden in der Regel nicht genehmigt. 
 
Den Prüfungsausschüssen der IHK Darmstadt ist es wichtig, dass nicht nur die Projekte der 
Informatik- und IT-Systemkaufleute sondern auch die Projekte der Fachinformatiker/-innen und 
IT-Systemelektroniker/-innen einen kaufmännischen Anteil enthalten. Planen Sie deshalb also 
in Ihren Projektphasen mindestens eine Kosten-/Nutzenanalyse ein. Ebenso ist eine Testphase 
als Qualitätsmaßnahme einzuplanen. 
 
Sollte Ihr Antrag dennoch abgelehnt werden, erhalten Sie vom Prüfungsausschuss eine 
Information über die Gründe und meistens Hinweise darauf, was Sie ändern sollen. Beachten 
Sie diese bitte genau. Wenn Sie nicht verstehen, was gewünscht wird, schicken Sie bitte eine 
entsprechende E-Mail an muther@darmstadt.ihk.de, diese wird dann an den 
Prüfungsausschuss weitergeleitet. Bitte berücksichtigen Sie, dass die Prüfer/-innen bei der 
Bewertung Ihrer Projektarbeit und im Fachgespräch überprüfen, ob Sie die inhaltlichen 
Auflagen umgesetzt haben. Oft werden Anträge nur „zurück gewiesen“ um den 
Prüfungsteilnehmern/-innen Hinweise zu einer „besseren“ Durchführung des Projektes zu 



geben. Dies ist zum Beispiel der Fall, wenn die oben erwähnte Kundendokumentation nicht 
aufgeführt ist. Ablehnungsgründe sind oft auch eine unzureichende Rechtschreibung, gehäufte 
Zeichensetzungsfehler oder das Fehlen einer für Ihren Beruf angemessenen Fachsprache. 
Achten Sie daher auf eine angemessene Sprache und Grammatik und lassen Sie den Antrag 
vor der Abgabe gegebenenfalls noch einmal von Ihrem Projektbetreuer lesen. 
 
Anhand der folgenden „Anleitung“ können Sie lange vor dem Abgabezeitraum und vor der 
Zusendung der Zugangsdaten für das AbschlussPrüfungOnlineSystem mit der Erstellung Ihres 
Projektantrags beginnen und die Informationen später in die einzelnen Felder der Anwendung 
kopieren. Da die Anwendung „barrierefrei“ gestaltet wurde ist eine Formatierung der Texte in 
den Feldern aber nicht möglich. 
 
  



Das AbschlussPrüfungOnlineSystem 
 
 
Die Anwendung wurde entwickelt, um eine „papierfreie“ Erstellung, Weitergabe und 
Genehmigung von Projektanträgen zu ermöglichen.  
 
Wenn Sie sich zum ersten Mal in der Anwendung anmelden, beachten Sie bitte, dass das Ihnen 
zugeschickte Passwort aus kleinen Buchstaben und Zahlen besteht. Sie können dieses 
anschließend natürlich direkt ändern. 
 
Bei der ersten Anmeldung im System müssen Sie zuerst Ihre Kontaktdaten eingeben sowie die 
Kontaktdaten Ihres Ausbilders oder Projektbetreuers/Ihrer Ausbilderin oder Projektbetreuerin. 
Diese Person erhält jeweils Kopien der E-Mails, die aus der Anwendung an Sie verschickt 
werden, wenn sich der Status Ihres Projektantrags ändert. Die E-Mail-Adresse muss sich von 
der E-Mail-Adresse in Ihren eigenen Kontaktdaten unterscheiden 
 
 
Im Anschluss sehen Sie das folgende Fenster: 
 

 
 
Das Hauptmenü sieht dann so aus: 
 

 
 

 
 
Die Anwendung bietet die Möglichkeit, Ausbildungsnachweise (Berichtsheft) online zu stellen, 
diese Funktion wird aber zur Zeit von der IHK Darmstadt nicht eingesetzt. 



 
 

 
 
Beachten Sie bitte außerdem: 
 
Die dargestellten Zeiträume müssen nicht „ausgenutzt“ werden. Der Zeitraum für die erste 
Beurteilung der Projektanträge durch die Prüfungsausschüsse steht fest. Er beginnt nicht 
früher, wenn alle Prüfungsteilnehmer/-innen ihre Anträge eingestellt haben. Bei Anträgen, die 
vom Prüfungsausschuss nicht beim ersten Mal genehmigt werden, kann es aber sinnvoll sein, 
die gewünschten Änderungen so schnell wie möglich vorzunehmen und den Antrag vor dem 
Abgabeschluss neu einzustellen. In solchen Fällen kann der Bearbeitungszeitraum für den 
Prüfungsausschuss nämlich angepasst werden, wenn die Anträge aller Prüfungsteilnehmer im 
System sind. Es kommt vor, dass für einen Prüfungsausschuss nur ein Teilnehmer einen neuen 
Antrag einreichen muss. Wenn Sie bis zum letzten Moment warten, verkürzen Sie dadurch also 
möglicherweise nur Ihren eigenen Bearbeitungszeitraum für das Projekt. Aber auch, wenn es 
sich um mehrere Teilnehmer handelt, ist es natürlich für alle Beteiligten entspannter, wenn es 
schneller geht. 
 
In der Terminübersicht wird der Zeitraum dargestellt, in dem die Prüferinnen und Prüfer die 
Projektanträge genehmigen sollen. Das bedeutet nicht, dass Sie innerhalb dieses Zeitraums 
über die Beurteilung Ihres Antrages informiert werden. Es bedeutet stattdessen, dass 
frühestens am darauf folgenden Arbeitstag eine E-Mail mit dieser Information an Sie verschickt 
wird. Das ist aber nur dann der Fall, wenn die Prüfer sich an die Terminvorgaben gehalten 
haben. Es gibt Fälle, in denen die Zeiträume von den Prüfungsausschüssen überschritten 
werden, zum Beispiel wegen Krankheit oder Auslandsaufenthalt. 
 



 
 

 
 
 
 
Auf den folgenden Seiten sind alle Felder abgebildet, die Sie in Ihrem Projektantrag ausfüllen 
müssen, sowie außerdem die dazu gehörigen Hilfeseiten. 
  



 
 

 
 



 
 

 
  



 

 
 

 

 
  



 

 
 

 

 
  



 

 
 

 

 



In den Prüfungsräumen im Hause der IHK Darmstadt stehen außerdem grundsätzlich eine 
Pinwand und ein LCD-Projektor (Beamer) zur Verfügung. Diese müssen Sie nicht eintragen und 
auch nicht mitbringen. Wenn Sie einen Rechner verwenden wollen, müssen Sie diesen aber auf 
jeden Fall selbst mitbringen. 
 

Menüpunkt „Projektantrag abgeben“ 
 

 
 
 
Menüpunkt „Alle Eingaben löschen (neu beginnen)“ oder „alles löschen“ im 
Bearbeitungsmodus. 
 

 
 

 
 
 


